
Antworten 
zu Master-IText 
Master-Text reiht sich in die Liste der »Super«-Li- 
stings des Monats ein. Viele Leserbriefe zeigen uns, 

_ auf welche Resonanz dieses Programm gestoßen ist. 
Für uns ist das Anlaß, Hilfen zu Master-Text mit den 
am häufigsten gestellten Fragen zu beginnen. 

lle Fragen und Antworten zu Master-Text, die wirin die- 

ser und den nächsten Ausgaben veröffentlichen, wer- 

den eine durchgehende Numerierung haben. Da- 

durch besteht die Möglichkeit, auch auf weiter zurückliegen- 

de Fragen einzugehen, beziehungsweise konkrete Antwor- 

ten und Problemlösungen noch zu ergänzen. 

l. Frage: Warum druckt Master-Text bei mir nicht? 
Master-Text kann nur mit einem Formular drucken. Dieses 

Formular müssen Sie sich als allererstes erstellen und spei- 

chern. Nach dem Abtippen und Starten des Programmes 

sollten Siezunächst <CTRL> + <f> drücken, umin dasFor- 
mular zu gelangen. Halten Sie nun die <INST/DEL>-Taste 

gedrückt. Gleichzeitig tippen Sie die <CRSR-down>-Taste 

so lange wiederholt an, bis Sie auch die letzte Zeile ganz un- 

teninder Eingabemaske gelöscht haben. Jetzt müssen Sie auf 
jedenFall die Felder biszu den Fußnoten ausfüllen. Beachten 
Sie dabei, daß derlinke und der rechte Rand jeweils von links 

gezählt werden. Zum Beispiel: linker Rand 009, rechter Rand 

075. Auch der obere Rand und der untere Rand werden von 

oben aus gezählt. Zum Beispiel: oberer Rand 001, unterer 

Rand 064. Die Anzahl der Zeilen pro Seite beträgt in der Re- 

gel 072. Aufjeden Fall müssen Sie nun noch die Felder für die 

Schriftart und den Zeilenabstand ausfüllen. Am besten tra- 

gen Sie hier einfach erst einmal eine »l« ein. Wenn Sie jetzt 

<RETURN> drücken, gelangen Sie wieder in das Textfeld. 

Nun müssen Sie das Formular speichern (<Fl> drücken und 
»Speichern« anwählen). Als Namen wählen Sie bitte »formu- 
lar«, drücken die <CRSR-down>-Taste und tragen dann an 

die letzte Position des Eingabefeldes ein »f«ein. Wenn Sie jetzt 

auf <RETURN> drücken, wird das Standardformular ge- 

speichert. Dieses Formular wird nun jedesmal, wenn Sie 

Master-Text starten, automatisch mitgeladen. Voraussetzung 

dafür ist allerdings, daß Sie aus dem Programm »Lader« den 

REM-Befehl in der Zeile 90 löschen. 

2. Frage: Warum läßt sich mein Drucker nicht installieren? 
Leider besitzt die Programm-Service-Diskette auf der 

Rückseite (und da befindetsich ja Master-Text) keine Schreib- 

schutzkerbe. Da Master-Text zum Installieren des Druckers 

aber auf die Diskette schreiben will, wird unbedingt eine 

Schreibschutzkerbe benötigt. Versehen Sie also bitte auch 

die Rückseite der Diskette mit einer Schreibschutzkerbe 
oder kopieren Sie Master-Text auf die Vorderseite einer lee- 

ren Diskette. 

3. Frage: Wie bleiben die einmal ausgewählten Drucker- 
einstellungen auch nach dem Abschalten erhalten? 
Die Installation eines Druckers muß nur beim ersten Benut- 

zen des Programmes vorgenommen werden. Danach kann 

das Programm mit dem »Lader« geladen werden. Wenn Sie 
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Listing 1 bis 3. Verbessern Sie diese Zeilen im Master-Text Listing 
»t2« bitte mit’dem durch »Change MSE« geänderten MSE 

einen anderen, als die in der Liste aufgeführten Drucker be- 

sitzen, so können Sie das Programm selbstverständlich an Ih- 

ren Drucker anpassen. Sie sollten Ihre Arbeit dann aller- 

dings auch unter »O:drucker [8space}d« speichern, damitIhre 

Mühe nicht umsonst war. 

4. Frage: Wie lassen sich einzelne Zeilen einrücken? 
Einzelne Zeilen kann man mit <SHIFT> + <SPACE> ein- 

rücken. Auf dem Bildschirm erscheint ein Haken. Dieser Ha- 

ken wird auf dem Drucker jedoch wie ein normales Leerzei- 
chen gedruckt. 

5. Frage: Warum funktionieren die Steuerzeichenfunktion 

>0< und die Steuerzeichen beim ersten Wort in einer Zeile 
nicht so wie sie sollen? 

Durch die Verbesserung (siehe Listings 1 bis 3) werden die- 

se Fehler behoben. Starten Sie den neuen MSE (also den 
durch »Change MSE« veränderten) und laden Sie >t2< von 

der Programmdiskette. Mit <CTRL> + <N> können Sie 

nun die abgedruckten Zeilen ändern. Nachdem Sie die An- 

derungen vorgenommen und >t2< wieder gespeichert ha- 

ben, funktioniert Master-Text auch in diesen Punkten ein- 

wandfrei. 

6. Frage: Wie kann man die Farbe im 80-Zeichenmodus 
verändern? 
Tippen Sie im Lader folgende Zeile ein: 

95 POKE 49974,16 * Vordergrundfarbe + Hintergrundfarbe 

Für Vordergrundfarbe und Hintergrundfarbe setzen Sie 

die Farbnummern ein, die Sie dem Anhang Ihres C 64-Hand- 
buches entnehmen können. Beispiel: POKE 49974,16*1 +0 

setzt die Vordergrundfarbe auf Weiß und die Hintergrundfar- 

be auf Schwarz. 

1. Frage: Wie gebe ich Text im Editor ein? 
Texte werden durchgehend eingetippt, das heißt, solange 

Sie nicht einen Absatz beenden wollen, schreiben Sie Ihren 

Text einfach in einem Stück durch, ohne auf das Zeilenende 
. zuachten. Wollen Sie einen Absatz beenden, so müssen Sie 

<RETURN> (nicht <SHIFT> + <RETURN>) drücken (es 
erscheint ein gekrümmter Pfeil), Wenn Sie nämlich mit 

<SHIFT> + <RETURN> in die nächste Zeile springen, so 
werden die dicken Punkte am Ende dieser Zeile nicht ge- 

löscht. Die dicken Punkte bedeuten jedoch für den Compu- 
ter ein Textende, so daß er aufhören würde weiter zu 

drucken. Aus gleichem Grund dürfen Sie natürlich die Worte 
auchnichttrennen, indem Sie mitder <CRSR-Taste > ein Zei- 
chen weiter fahren. Dazu ist die Leertaste da. 
Wenn Sie weitere Fragen oder Antworten, Hilfen, Tips und 

Tricks zu Master-Text haben, so schicken Sie uns diese bitte 
unter dem Stichwort »Master-Text«. (aw) 
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